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Verantwortung
Die Verantwortung liegt bei uns. Es kommt auf uns 
selbst an. Wie ängstlich sind wir, wie mutig oder 
auch unbedacht? Wo ist der mittlere Weg zwischen 
Lebensfreude und Besorgnis?

Durch das unsichtbare Virus haben wir es mit einer 
Gefahr zu tun, von der wir nicht wissen können, wie 
verletzlich jede und jeder von uns ist.

Nach Jahrzehnten des „größer, schöner, besser, 
schneller, mehr“ erkennen wir eine Wirklichkeit, die 
immer da war: Unser Leben ist begrenzt. Unser Le-
ben ist gefährdet. Bei jeder und jedem. Niemand ist 
„stark“ oder „in Drachenblut gebadet“. Auch unsere Erde nicht.

Was heilt?
Liebendes Tun, einfühlsame Worte, manchmal auch stilles Zuhören, wie bei 
Momo, die ganz da, offen und empfänglich den Menschen so zuhörte, dass sie 
von alleine neue Lebensmöglichkeiten entdeckten.

„Seid immer bereit, allen, die euch danach fragen, zu erklären, welche Hoff-
nung in euch lebt.“ 1. Petrusbrief 3,15 b

Wir verantworten unser Tun und Lassen. Jede und jeder ist verantwortlich.  
Dabei sind wir getragen und verbunden miteinander – in Gott.

Seid behütet!
Eure und Ihre Pastorin Friederike Heinecke

Pastorin Friederike Heinecke

Editorial
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Gottesdienste

Verantwortung übernehmen: 
Gottesdienst-Regeln
So sind Gottesdienste auch in Corona-Zeiten mög-
lich: 45 BesucherInnen haben Platz im Kirchen-
raum. Wir bitten darum, dass die Abstandsregel 
(1,5 m) eingehalten wird. Beim Bewegen im Raum 
sollte ein Nasen-Mund-Schutz getragen werden, 
und wir erbitten Ihre Kontaktdaten, damit ggf. 
Infektionsketten nachvollzogen werden können. 
Nach vier Wochen werden diese Daten vernichtet.

Neu erleben: Groß-und-Klein-Gottesdienste
Die Groß-und-Klein-Gottesdienste leben vom Singen, von der Bewegung, vom ge-
meinsamen Tun. Dies alles derzeit nur sehr begrenzt möglich. Wir probieren, wie 
man Kinder und Erwachsene trotzdem zu einem Gottesdienst zusammenbringen 
kann. Bewegung draußen, Singen mit großem Abstand draußen, drinnen: stilles 
Gebet. Die Kirche ist zu den geplanten Gottesdienstzeiten offen. Man kann ein-
treten, eine Kerze anzünden, einen Stein auf den Altar legen, zur Ruhe kommen. 
Nehmen Sie sich die Zeit! 
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Gottesdienste

Gemeinsam beten: Besondere Gottesdienste
Anders als die Groß-und-Klein-Gottesdienste kön-
nen die Gottesdienste am 3. Sonntag im Monat als 
Wortgottesdienste in der Kirche stattfinden – aller-
dings ohne Abendmahl.

Zu einem besonderen Gottesdienst für Trauernde 
laden wir am Sonntag, 22. November, um 10 Uhr 
ein. Ganz gleich, wie lange der Tod eines geliebten 
Menschen her ist: Das Weinen der Seele braucht 
Gehör. Im geschützten Raum, verbunden mit an-
deren, können Sie beten und Kerzen anzünden für 
Ihre Verstorbenen.

Sternstunden-Gottesdienste
An jedem letzten Sonntag im Monat finden um 18 Uhr die besonderen Sternstun-
den-Gottesdienste statt. In den nächsten Monaten stehen folgende Themen auf 
dem Programm:

27. September: „Gut streiten – warum und wie‘s geht“ mit Pastorin Frauke  
Niejahr und Dieter Lünse, dem Gründer des Instituts für Konfliktlösung und Me-
diation (imk).

25. Oktober: „Wenn die Seele in Not gerät“ mit Pastorin Margarete Kohl von der 
Notfall-Seelsorge und Pastorin Friederike Heinecke.

29. November (1. Advent): „Er – sie – es kommt!“. Wer oder was kommt ei-
gentlich zu Weihnachten? Worauf warten wir? Herz und Geist mögen sich öffnen, 
empfänglich werden. Wir werden sehen, welche Lösungen sich ergeben. Geplant 
ist, dass der Harvestehuder Kammerchor singt.
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Gemeindeversammlung

Herzlich eingeladen: Gemeindeversammlung 2020

Liebe Gemeindemitglieder,

hiermit lade ich Sie im Namen des Kirchengemeinderats sehr herzlich zu unserer 
Gemeindeversammlung 2020 ein.
Wir treffen uns am Donnerstag, 26. November um 19.30 Uhr in der Kirche

Normalerweise würde hier jetzt stehen, dass wir mit einem Imbiss beginnen. Aber 
wie Sie alle wissen, ist das zum jetzigen Zeitpunkt nicht erlaubt. Wie in jedem Jahr 
allerdings werden wir uns mit einem Rückblick beschäftigen und sicherlich gemein-
sam darüber austauschen, wie wir unter den Bedingungen von Corona unser Ge-
meindeleben weiter gestalten können.

Bitte schauen Sie in den Tagen vor der Veranstaltung in den Gemeindeschaukasten 
oder auf unsere Internetseite. Vielleicht haben wir bis dahin noch eine thematische 
Ergänzung entwickelt.

Herzliche Grüße, Broder Jürgensen
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Kursangebote

Zur Ruhe kommen: Anleitung zum Innehalten
Es ist ein Kunststück, gesund zu bleiben in dieser Zeit. Körper und Geist zur Ruhe 
bringen, den immerwährenden Strom von Gedanken und Gefühlen verlangsamen 
und tief durchatmen – dazu treffen wir uns an folgenden Mittwochabenden unter 
Einhaltung der Schutzregeln wie Abstand und Mund-Nasenschutz:

26. August – 2. September – 16. September (unter Vorbehalt, da Pastorin Friederi-
ke Heinecke in dieser Woche für die Notfallseelsorge abrufbar ist) – 23. September

Ab 19 Uhr können sich die TeilnehmerInnen ihre Plätze im Kirchenraum bauen. 
Bitte bringen Sie eine Wolldecke für den persönlichen Gebrauch mit. Um 19.30 Uhr 
wird die Kirchentür geschlossen. Dauer ca. 1 Stunde. Bitte unbedingt anmelden un-
ter pastorin@epiphaneingemeinde.de oder Telefon 270 83 08 bei Pastorin Friederi-
ke Heinecke. Freiwilliger Beitrag: 20 €.

Zeit nehmen: Innehalten intensiv
Für Menschen, die sich für das Innehalten gern etwas mehr Zeit nehmen möchten, 
bietet Pastorin Friederike Heinecke am 12. September von 14–16.30 Uhr einen 
Intensivkurs an. Bitte Getränke und eine Zwischenmahlzeit für den Eigenbedarf mit-
bringen. Anmeldung unter pastorin@epiphaneingemeinde.de oder 270 83 08 bei 
Pastorin Friederike Heinecke. Spende willkommen!

Unter Vorbehalt!

Bitte informieren Sie sich im 

Gemeindebüro, ob die  

Termine stattfinden können.
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Bitte beachten: Unsere Corona-Regeln
So können wir trotz Corona Musikzeit genießen: Jede 
Veranstaltung findet zweimal statt – um 18 Uhr und um 
19.30 Uhr – und dauert jeweils 45 Minuten. Die Besu-
cherzahl ist jeweils auf 35 Personen begrenzt. Es besteht 
die Möglichkeit, sich vorher für eine Uhrzeit anzumelden 
unter E-Mail an kirche@epiphaniengemeinde.de oder 
kbroecking@web.de oder telefonisch unter 270 83 07 
im Gemeindebüro. Bitte bringen Sie einen Mund-Nasen-
Schutz mit. Besucher mit akuten Atemwegserkrankun-
gen können leider nicht teilnehmen.

Schubertiade: Musikzeit im September
Salome Jijeishvili, Klavier

Die Pianistin Salome Jijeishvili zeigt die Vielfalt von Franz Schuberts Klavierwerken 
und ergänzt das Programm mit eigenen Kompositionen.

Klavierspiel par excellence: Musikzeit am Sonntag, 13. September, um 18 Uhr 
und 19.30 Uhr in unserer Kirche. Der Eintritt ist wie immer frei.

Musikzeit

Unter Vorbehalt!

Bitte informieren Sie sich im 

Gemeindebüro, ob die  

Termine stattfinden können.



9

Musikzeit

Pop & Soul: Musikzeit im Oktober
Janne Surma, Gitarre und Gesang

Janne ist eine zwanzigjährige Musikerin aus Hamburg, 
die soeben den Popkurs der Hochschule für Musik 
und Theater absolviert hat. Ihre deutschen und engli-
schen Texte werden von ihrer souligen und präsenten 
Stimme getragen, die sie selbst mit ihrer Akustikgitar-
re begleitet.

Positive Energie und Natürlichkeit: Musikzeit am Sonntag, 11. Oktober, um 18 
Uhr und 19.30 Uhr in unserer Kirche. Der Eintritt ist frei.

Herbstfarben: Musikzeit im November
Viktoria Car, Gesang; Kathrin Bröcking, Gesang; Markus Bruker, Klavier

Abschied, Melancholie, 
Besinnlichkeit und warme 
Farben – all das gehört 
zum Herbst. Die Wiener 
Sopranistin Viktoria Car 
und die Mezzosopranistin 

Kathrin Bröcking lassen die Fülle dieser Jahreszeit in Duetten von Pergolesi, Schu-
mann, Mendelssohn und anderen erklingen. An der Orgel und am Klavier begleitet 
sie der deutsch-schwedische Pianist Markus Bruker.

So klingt der Herbst: Musikzeit am Sonntag, 15. November, um 18 Uhr und 
19.30 Uhr in unserer Kirche. Der Eintritt ist frei.

Gleich anmelden: Blockflötenkurs
Kathrin Bröcking startet im September mit ihrem Angebot von Blockflöten- 
gruppen für Kinder und Erwachsene. Neue TeilnehmerInnen sind weiterhin 
herzlich willkommen! Die genauen Zeiten nennt Ihnen Kathrin Bröcking  
telefonisch unter 639 77794 oder E-Mail kbroecking@web.de



10

~~~

Amtshandlungen

Familiennachrichten

  	 TAUFEN	 	

	 KONFIRMATIONEN	 	

Jetzt anmelden: Taufen
In diesem Jahr ist alles anders: Taufen bieten wir deshalb außerhalb der üblichen 
Gottesdienstzeiten – nach Vereinbarung und vorbehaltlich einer Genehmigung 
auch an außergewöhnlichen Orten wie dem Stadtparksee – sowie am Samstag, 
dem 29. August, um 14 Uhr in der Kirche an. Bitte melden Sie sich rechtzeitig 
im Gemeindebüro oder bei Pastorin Friederike Heinecke an!



11

Termine

Perfekt vorbereitet: Liturgischer Gottesdienst
Die Mitglieder der Arbeitsgruppe für den Gottesdienst am dritten Sonntag im 
Monat beschäftigen sich mit dem Predigttext, bereiten den Gottesdienst in-
haltlich vor und stimmen sich auf den Sonntag ein. Die Gruppe trifft sich jeweils 
Mittwoch, 11. September, 16. Oktober und 13. November, um 16 Uhr in den 
Räumen von „Jarrestadt-Leben“, Wiesendamm 123 – Interessierte sind herzlich 
willkommen!

Gleichgesinnte treffen: unserabend
Klönen, Singen und Abschluss-Segen: Die Gruppe „unserabend“ trifft sich regel-
mäßig am dritten Donnerstag im Monat. Die nächsten Treffen finden am Don-
nerstag, 17. September, 15. Oktober und 19. November, um 19 Uhr im Vorraum 
unserer Kirche statt. Wer Lust und Zeit hat, kann gern vorbeischauen.

Unter Vorbehalt!

Bitte informieren Sie sich im 

Gemeindebüro, ob die  

Termine stattfinden können.
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Miteinander spielen: Kindergruppen
ACHTUNG: Die Kindergruppen finden zunächst draußen statt. Im Herbst – oder 
bei schlechtem Wetter – treffen sich drinnen maximal 10 Erwachsene und ihre 
Kinder mit 1,5 m Abstand.

montags	 9.45–11.15 Uhr	� Krabbelgruppe für Kinder ab 5 Monaten 
mit Eltern 
Leitung: Angela Händler 
Es sind noch Plätze frei!

dienstags	 9–11.30 Uhr	 Spielgruppe für Kinder ab ca. 1,5 Jahren
bis donnerstags		�  Leitung: Anita Campbell Chávez-Feil 

Es sind noch Plätze frei!

mittwochs	 16–17 Uhr	� Kinderkirche für Kinder von 4 bis 7 Jahren 
(nicht in den Hamburger Schulferien) 
Leitung: Pastorin Heike Wendt

donnerstags	 15–15.30 Uhr	� Musikalische Früherziehung in der Kita
		  Leitung: Irene Otto (Anmeldung Kita: Warteliste!)

Großreinemachen: Kinderetage

Ausgemistet, ausgeräumt und gestrichen ... Mehr darüber im nächsten Gemeinde-
brief. Jetzt schon einmal ein großes Dankeschön an alle Spender!

Kinder-Termine
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Termine

Gemeinsam pilgern: Rauswege 
Trotz – oder gerade wegen – Corona wird auch in diesem Sommer im Stadtpark 
gepilgert. Noch bis Ende September laden die umliegenden Kirchengemeinden 
zum begleiteten Pilgern in den Stadtpark ein. Wenn Sie dabei sein möchten, kom-
men Sie mittwochs um 18.30 Uhr an die Ampelkreuzung Borgweg/Südring am 
Weg zum Café in der alten Trinkhalle. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Im 
September pilgern Sie gemeinsam mit anderen und mit ...

  

2. September Ilse Zeuner 	 16. September Christian Gründer
9. September Peter Will 	 23. September Tomke Ande
 
Weitere Informationen finden Sie unter www.stadtpark-kirchen.de

Leben retten: Blutspende 
Mit einer Blutspende beim Deutschen Roten Kreuz 
retten Sie Leben. Die nächste Gelegenheit dazu ha-
ben Sie am Freitag, 2. Oktober, zwischen 16 Uhr 
und 20 Uhr im Gemeindesaal. Die erfahrenen Mitar-
beiter des Deutschen Roten Kreuzes nehmen Ihnen 
unter strengster Einhaltung der Hygienevorschrif-
ten ganz sanft Blut ab. Notieren Sie auch gleich den 
nächsten Termin: Die nächste DRK-Blutspende findet 
am 28. Dezember statt.

Unter Vorbehalt!

Bitte informieren Sie sich im 

Gemeindebüro, ob die  

Termine stattfinden können.
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Jugend-Termine

Freunde treffen: Epi-Jugend
mittwochs   17–18.30 Uhr	� Mi-Treff für alle von 6–10 Jahren 

Egal ob du lieber bastelst, Fußball spielst oder kochst – 
komm vorbei, bei uns ist für jeden was dabei			 
Es sind noch Plätze frei!

 
donnerstags	 18–20 Uhr	� JugendTreff (ab 12 Jahre) im Jugendkeller

 
Die Sommerferien sind vorbei. Wir starten auch wie-
der durch! Nachdem wir uns nun fast 6 Monate nur 
digital treffen konnten, beginnen wir nach den Som-
merferien wieder mit dem JugendTreff im Garten der 
Epiphaniengemeinde.

Bei schlechtem Wetter werden wir im Gemeindesaal 
oder in der Kirche sein. Wir freuen uns schon darauf, 
alle wiederzusehen und hoffentlich eine wunderbare 
Zeit miteinander zu verleben.

Der JugendTreff wird inhaltlich von den TeamerInnen 
gestaltet. Zum Abschluss gibt es jedes Mal eine kleine 
gemeinsame Andacht, in der wir den Tag, besondere 
Ereignisse oder Momente, die uns beschäftigen, Re-
vue passieren lassen. Also komm einfach mal vorbei 
und schau rein, wir freuen uns auf dich!

Svenja Laustsen
und die TeamerInnen

Infos zu Themenabenden

und Aktuelles auch auf

epiphaniengemeinde.de
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Willkommen heißen: Neue KonfirmandInnen
Mit Abstandsregeln kann jetzt auch die Konfi-Zeit losgehen. Der neue Jahrgang 
startet am Freitag, 4. September, um 18 Uhr mit einem Gottesdienst in der Kirche. 

Im ersten Jahr treffen wir uns einmal im Monat am Freitag: Zusätzlich soll es aller-
hand Projekte gemeinsam mit Pastorin Tomke Ande und den KonfirmandInnen von 
St. Gertrud geben sowie donnerstags den JugendTreff – so ist es jedenfalls bisher 
geplant. Im zweiten Jahr treffen wir uns monatlich am Samstag. Wer sich vor den 
Herbstferien noch anmelden möchte, melde sich bitte im Kirchenbüro, bei Svenja 
Laustsen oder bei Pastorin Friederike Heinecke.

Anders feiern: Konfirmationen 2020
In diesem Jahr mussten die für Ende April geplanten Konfirmationen verschoben 
werden. Am 15. August wurden die KonfirmandInnen 2020 nun konfirmiert – im 
kleinen Rahmen mit Eltern und Geschwistern. Im nächsten Jahr (bzw. „wenn Co-
rona vorbei ist“) möchte die Gruppe einen Jugendgottesdienst mit den eigenen 
Glaubensbekenntnissen und Tauferinnerung feiern – und mit allen, die mitfeiern 
möchten! Wir wünschen den Konfirmierten alles Gute und Gottes Segen.

Mit Spaß lernen: Teamer-Ausbildung
Im November 2020 wird die nächste Teamer-Ausbildung starten. Geplant ist, diese 
Ausbildung gemeinsam mit den Kirchengemeinden Eimsbüttel und St. Markus-Ho-
heluft durchzuführen. Leider werden wir wohl nicht gemeinsam wegfahren können, 
aber das wird dem Spaß bestimmt keinen Abbruch tun.

Jugend
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Gemeinsam begehen: Buß- und Bettag 

Am 18. November ist Buß- und Bettag. Die gute Nachricht: Klar ist, dass wir wie  
jedes Jahr dabei sind – wie der Buß- und Bettag begangen wird, steht allerdings noch 
nicht fest. Doch ob Open-Air, regional in „kleineren“ Gruppen oder digital, wir bege-
hen diesen Tag auf jeden Fall gemeinsam mit den TeamerInnen und KonfirmandIn-
nen der Region. Wir sind alle gespannt, in welcher Form wir uns begegnen werden :-)

Statt verreisen: Sommerspaß 2020
Der „Sommerspaß 2020“ war in diesem Jahr für ein tolles Team von zwei Haupt-
amtlichen und 10 TeamerInnen die Alternative zur Sommerreise. Auch wenn wir 
nicht wie geplant nach Dänemark fahren konnten, haben wir doch eine Menge 
Spaß gehabt. Insgesamt haben wir gemeinsam mit der Kirchengemeinde Eimsbüt-
tel 10 schöne Tage verbracht. 

Wir waren Kanu fahren, haben zweimal in der Kirche übernachtet, waren SUP fah-
ren, haben viel gespielt. Bis nach Norderstedt oder zu den Boberger Dünen sind 
wir geradelt. Auch das Batiken stand hoch im Kurs, und gegen das Spiel „Werwolf“ 
kam letztendlich niemand an. So saßen wir Stunde um Stunde in der Kirche, mit 
Abstand, und haben eine Runde nach der anderen gespielt (natürlich unter den 
geltenden Hygienevorschriften). 

Zwischen den Jugendlichen aus Eimsbüttel und Epiphanien ist eine Verbundenheit 
entstanden, die hoffentlich schöne, gemeinsame Projekte für die Zukunft bringt. 
Es wäre toll, im nächsten Jahr einige von Euch wiederzutreffen und vielleicht so-
gar gemeinsam nach Dänemark – oder wohin auch immer – fahren zu können.

Jugend
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Jugend

Sicherheit – auch beim SUP das Gebot 
der Stunde.

Manchmal wurde die Kirche sogar  
zum Drehort.

Fast wie echt: Das Herz der Jugend 
schlägt für Hennatattoos. 

Und auch beim Übernachten bietet die
Kirche genügend Platz für Abstand.
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Seniorentermine

Kopf trainieren: Kursangebote
ACHTUNG: Weil wir zur Zeit wegen Corona nur von Monat zu Monat planen kön-
nen, sind die hier abgedruckten Termine unter Vorbehalt zu verstehen. Alle aktu-
ellen Termine finden Sie auf einem monatlichen Programm-Zettel, der im Fenster 
zum Gemeindebüro aufgehängt wird.

Aktiv sein im Gemeindesaal, Wiesendamm 125:

freitags	 11.15 Uhr	 Internet-Café
und nach Vereinbarung		  Leitung: Hans-Peter Froschauer 
		  Kostenlose Probestunde!
 
Eine Stunde Einzelunterricht: 4,– Euro, zu zweit oder zu dritt: 2,– Euro p.P.
Bitte Termin vereinbaren unter Telefon 279 09 61 oder 0176-55 90 35 85
		

dienstags	 10–11.30 Uhr	 Ganzheitliches Gedächtnistraining
		  Leitung: Angelika Lopin. Kostenlose Probestunde! 

dienstags 	 14.15–15 Uhr	 SeniorInnen-Gymnastik
		  Leitung: Frau Plewe. Kostenlose Probestunde!

Und im Vorraum der Kirche, Großheidestraße 44:

vierter Donnerstag 	 18 Uhr 	 Frauengruppe
im Monat		  Info: Frau Schmöcker, Telefon 27 33 29

freitags	 10–11 Uhr 	 English Conversation Circle
		  Leitung: Katja Rageb. Kostenlose Probestunde!

letzter Freitag 
im Monat 	 15–17 Uhr	 	Andacht mit Pastorin Friederike Heinecke
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Musik hören:
Musikalischer Nachmittag
Einmal Corona vergessen – das geht am besten mit 
Musik. Deshalb kommt Hans-Peter Froschauer auch 
im Oktober und November in die Kirche, um die  
SeniorInnen mit seiner Wunschbox voller Musik-
wünsche zu unterhalten. Das ist mit Abstand die 
beste Art der Unterhaltung!

Wann	 Montag, 19. Oktober, 15 Uhr
		  Montag, 16. November, 15 Uhr
Wo		  Kirche, Großheidestraße 44 

Sterbende begleiten: Ambulanter Hospizdienst
Viele Menschen haben den Wunsch, so lange wie möglich zu Hause zu bleiben, 
wenn es auf das Lebensende zugeht. Die ehrenamtlichen HospizbegleiterInnen 
des ambulanten Hospizdiensts Winterhude der Stiftung Bodelschwingh begleiten 
schwer kranke und sterbende Menschen und ihre An- und Zugehörigen, stehen 
ihnen zur Seite und sind Ansprechpartner für Sorgen, Nöte, Angst und Trauer. 
Dieses Angebot ist für je-
den kostenlos. 

Uta Reimers und Mary 
Holtz, die Koordinato-
rinnen des ambulanten 
Hospizdiensts, beraten 
Sie gern am Telefon oder 
persönlich bei Ihnen zu 
Hause zu den Versor-
gungs- und Betreuungs-
möglichkeiten für schwer 
erkrankte Menschen am 
Lebensende. Wenn Sie Unterstützung brauchen oder mitarbeiten möchten, neh-
men Sie gerne Kontakt auf unter Telefon 27 80 57 58 oder per E-Mail an reimers@
bodelschwingh.com oder holtz@bodelschwingh.com

SeniorInnen
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Anders wiedersehen: „an-ge-dacht“ in unserer Kirche
 
In Zeiten von Corona musste vieles neu gedacht und gefunden, erfunden werden. 
Wann kann wieder Seniorennachmittag stattfinden? Kann die Englisch-Gruppe 
nicht schon wieder anfangen? Auch wenn vieles weiterhin unklar bleibt – bis Ende 
August haben wir mittwochs eingeladen zu „an-ge-dacht“. Diese neue Form soll-
te einen kleinen besinnlichen und fröhlichen Rahmen bilden, in dem Menschen 
einander wiedersehen konnten. Einen Moment zur Ruhe kommen, sich besinnen. 
Wie sehr die Menschen sich danach gesehnt haben, hat der Zuspruch für dieses 
neue Angebot gezeigt.
 

Gleich vormerken: Lichternachmittag
 
Auch wenn vieles ausfallen muss und man auch heute noch nicht sagen kann, was 
tatsächlich geht, möchten wir doch wenigstens an einer lieb gewonnenen Tradi-
tion festhalten: Der Lichternachmittag in unserer Kirche soll die SeniorInnen bei 
Kaffee und Gebäck auf die Adventszeit einstimmen. Merken Sie sich den Termin 
heute schon vor – wir informieren Sie rechtzeitig darüber, ob er tatsächlich statt-
finden kann.
 
Wann	 Freitag, 4. Dezember, 15 Uhr
Wo	 Kirche, Großheidestraße 44

Senioren

20

Unter Vorbehalt!

Bitte informieren Sie sich im 

Gemeindebüro, ob die  

Termine stattfinden können.
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Endlich treffen: Kräuterspaziergang der
Donnerstaggruppe
 
Lange hatten sie sich nicht gesehen. Umso schöner war das erste Treffen der Don-
nerstaggruppe nach der langen Corona-Pause. Gut gelaunt ging es von der Kirche 
aus los Richtung Stadtpark zu einem Kräuterspaziergang. Es war für alle erstaun-
lich und lehrreich, wie viele Kräuter wild wachsen und wofür sie geeignet sind, 
z. B. zum Essen, für Tees, Öle oder Aufgüsse. Der Abend klang im Kirchengarten in 
einer gemütlichen Runde mit dem gebührenden Abstand aus.

Haben Sie Lust, diese Gruppe kennenzulernen? Die Donnerstaggruppe trifft sich 
immer am dritten Donnerstag im Monat zu verschiedenen Themen im Kirchenvor-
raum. Neue Mitglieder sind herzlich willkommen!
 
Wann	 Donnerstag, 17. September, 15 Uhr
	 Donnerstag, 15. Oktober, 15 Uhr
	 Donnerstag, 19. November, 15 Uhr
Wo	 Kirche, Großheidestraße 44

Senioren
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netzwerk nachbarschaft

Nebenan helfen: netzwerk nachbarschaft
In Zeiten von Corona ist es umso wichtiger, dass Nach-
barn für Nachbarn da sind. Benötigen Sie Unterstüt-
zung bei Ihren Einkäufen oder würden Sie sich freu-
en, wenn Sie mit jemandem sprechen können? Dann 
nehmen Sie Kontakt mit uns auf! Es haben sich wieder 
sehr freundliche Damen und Herren beim netzwerk 
nachbarschaft gemeldet, die gern jemanden im Stadt-
teil durch Zuhören, spazieren gehen, einkaufen gehen  
begleiten möchten. 
Wenn Sie diese Menschen kennenlernen möchten, dann 
lassen Sie von sich hören – Renate Lipp und Hille Richt-
sen sind mit dem netzwerk nachbarschaft an jedem 
Dienstag von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr sowohl telefonisch 
(Tel. 270 83 07) als auch persönlich im Gemeindebüro für 
Sie erreichbar. 

Nicht verpassen: Im November findet eine Informations-
veranstaltung zum Thema „Rechtliche Betreuer/in“ statt. 
Mehr darüber erfahren Sie rechts.

Ich möchte zum netzwerk nachbarschaft gehören:

Vorname, Name: ....................................................................................................   
Straße, Hausnummer: ............................................................................................   
Telefon und ggf. Mailadresse: ................................................................................   
Ich brauche Hilfe bei: .............................................................................................   
Zeitaufwand etwa: .................................................................................................   
Was muss man können oder mitbringen: .............................................................   
Ich biete an: ............................................................................................................   
Ich möchte einen zeitlichen Rahmen setzen von: .................................................  
(z. B. wöchentlich eine Stunde oder monatlich zwei Stunden oder …)  
Ich möchte oder kann besonders gut: ..................................................................
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Ich biete:Zeit zum Vorlesen  und für Gespräche

Suche:
Einen Menschen,  
der mich zu Behörden  
und zum Arzt begleitet.

Suche:
Freundliche und  

interessante Gesellschaft

ich Biete:
Unterstützung bei  
handwerklichen 
Arbeiten
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Gezielt informieren: Rechtliche Betreuung
Das netzwerk nachbarschaft hat im Februar eine Veranstaltung zum Thema 
„Vorsorgevollmacht“ organisiert. Der große Zuspruch hat gezeigt, wie wichtig die-
ses Thema für viele Menschen in der Jarrestadt ist. Im Anschluss an den Vortrag 
haben sich einige TeilnehmerInnen beim netzwerk nachbarschaft gemeldet. Sie 
berichteten, dass es für sie schwierig sei, eine Vertrauensperson zu finden, die 
bevollmächtigt ist, sich dafür einzusetzen, dass ihren Erwartungen und Wünschen 
im Notfall entsprochen wird. Um alle Fragen und Sorgen rund um dieses Thema 
kompetent beantworten zu können, wird es im November eine zweite Veranstal-
tung geben, zu der Sie herzlich eingeladen sind.

Frau Schneider von der Beratungsstelle für rechtliche Betreuung und Vorsorge-
vollmacht der Stadt Hamburg wird über die verschiedenen Möglichkeiten be-
richten, für den Fall vorzusorgen, dass Krankheit oder Behinderungen Ihnen ein 
selbstbestimmtes Leben nicht mehr ermöglichen. Unter der Überschrift „Recht-
liche Betreuung und Vorsorgevollmacht“ wird sie an diesem Abend darüber in-
formieren, was bei der rechtlichen Betreuung und der Vorsorgevollmacht alles zu 
bedenken ist.

Sie sind herzlich eingeladen: Kostenloser Informationsabend zum Thema „Recht-
liche Betreuung und Vorsorgevollmacht“ am Donnerstag, 12. November, um  
17 Uhr in unserer Kirche, Großheidestraße 44.

Vorsorgeveranstaltung

Unter Vorbehalt!

Bitte informieren Sie sich 

im Gemeindebüro, ob der 

Termin stattfinden kann.
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Unterstützt: Zehner für die Gemeinde
Lange konnten wir Kirchenaustritte verkraften, ohne die Arbeit einschränken 

zu müssen. Auf lange Sicht gibt es aber nur ein Mittel: Wer will, dass die 
Kirche mit den vielen Angeboten im Stadtteil erhalten bleibt, sollte 
dabeibleiben, wieder eintreten und auch andere dazu ermutigen!

Engagieren Sie sich und beteiligen Sie sich mit Ihrer Spende! Nut-
zen Sie gerne das SEPA-Lastschriftmandat auf der nächsten Seite oder erteilen Sie 
einen Dauerauftrag. Eine Spendenquittung ist selbstverständlich! Ob Einzelspende 
oder ein kleiner regelmäßiger Betrag von 5 bis 10 Euro – wir freuen uns, und Sie 
tragen dazu bei, dass Kirche lebendig bleibt!

Machen Sie mit! Spenden Sie einen kleinen, aber regelmäßigen Betrag!
Schon 10,– Euro helfen uns sehr! So geht‘s:

	
	 •	� Erteilen Sie der Gemeinde ein SEPA-Lastschriftmandat – füllen Sie das 

Formular auf der Folgeseite aus und geben Sie es im Gemeindebüro ab.

	 •	 ODER richten Sie einen Dauerauftrag mit folgenden Angaben ein:
		  o   Empfänger: 	 Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg
		  o   IBAN: 	 DE59200505501242122867 
		  o   SWIFT/BIC: 	 HASPDEHHXXX
		  o   Verwendungszweck:	� Sie können wählen, wofür Ihre Spende  

verwendet werden soll –  
Spende für Kinder, Jugend, Senioren, Flücht-
lingsarbeit, Gemeindearbeit allgemein ... 

	 •	 ODER spenden Sie per Einzelüberweisung unter den oben genannten 		
		  Angaben.  
�

In jedem Fall erhalten Sie für Ihre Unterstützung am Jahresanfang des Folgejahres 
eine Spendenbescheinigung. Bitte geben Sie dafür unbedingt auch Ihre Anschrift im 
Feld „Verwendungszweck“ an.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Ein Zehner für die Gemeinde
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HERAUSGEBER 
Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg 
Großheidestraße 44, 22303 Hamburg, Tel. 270 83 07 
Die Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg ist eine 
Körperschaft des öffentlichen Rechts in der Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Norddeutschland (Nordkirche).  
Sie wird vertreten durch den Kirchengemeinderat  
(Vorsitz: Broder Jürgensen, Anschrift wie oben). 

REDAKTION 
Friederike Heinecke (verantwortlich), 
Marina Reiter, Marja Reher (Grafik) 

E-MAIL 
kirche@epiphaniengemeinde.de 

ANZEIGEN 
Friederike Heinecke (verantwortlich), 
Marina Reiter  
Es gilt die Anzeigenpreisliste von 10/2019. 

REDAKTIONS- UND ANZEIGENSCHLUSS 
15.10.2020 für Ausgabe Dez. 2020 • Jan. • Feb. 2021 

DRUCKEREI 
alsterpaper, Wiesendamm 22a, 22305 Hamburg

Spezialisierte Beratung  

TelefonSeelsorge (kostenfrei) 
Anonym. Kompetent. Rund um die Uhr. 
Telefon: 0800/111 0 111 · 0800/111 0 222 

Notfall-Seelsorge der Feuerwehr: Telefon 112 

JBZ – Jugendberatungszentrum  
(für Menschen von 15 bis 27 Jahren) 
Barmbeker Str. 71, Telefon: 279 44 59 

Frauenberatung: biff Winterhude  
Moorfurthweg 9b (beim Goldbekhaus), 
Telefon: 280 79 07 

Bodelschwingh Diakoniestation Ambulante 
Pflege, Forsmannstraße 19, Telefon 279 41 41 
Internet: www.bodelschwingh.com

SEPA-Lastschriftmandat (Basis)
Hiermit ermächtige ich die Epiphaniengemeinde Hamburg, die unten angegebene Zahlung  
bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos mittels Lastschrift einzuziehen. Wenn mein Konto  
die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht keine Verpflichtung seitens des Geldinstituts, 
die Lastschrift einzulösen. Ich kann mein SEPA-Lastschriftmandat jederzeit widerrufen.

Zahlungsempfänger: Ev.-luth. Epiphaniengemeinde Hamburg · Großheidestr. 44 · 22303 Hamburg

Verwendungszweck (z. B. Kinder, Musik, Flüchtlingsarbeit, Kirchenasyl etc.)

Betrag in Euro

Abbuchung

	 monatlich	 	 halbjährlich	 	 jährlich

Erste Abbuchung am: 

	
Vorname, Name	 Kontonummer | BLZ

	
Straße, Hausnummer	 IBAN

	
PLZ, Ort	 SWIFT/BIC

	
Datum, Ort	 Unterschrift des Kontoinhabers
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SEPA-Lastschriftmandat (Basis)
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Kirche
und Gemeindebüro

Großheidestraße 44
22303 Hamburg
Angela Händler

kirche@epiphaniengemeinde.de
Telefon	 270 83 07
Fax	 27 87 90 31

Büro-Öffnungszeiten Mi 12–13 und 17–18 Uhr Do 10–12 Uhr

Bankverbindung IBAN:  
DE59200505501242122867

SWIFT/BIC:   
HASPDEHHXXX

Hauptamtliche Pastorin Pastorin Friederike Heinecke pastorin@epiphaniengemeinde.de 
Telefon	 270 83 08 

Kirchengemeinderatsvorsitz Broder Jürgensen Telefon	 27 88 08 23

Pastorin (Ehrenamt) Heike Wendt pastorin.wendt@gmx.de

Musikzeit Kathrin Bröcking Telefon	 639 777 94
kbroecking@web.de

Gemeindehaus Saal, Jugendkeller  
und Spielgruppenetage

Wiesendamm 125
Telefon	 270 40 10

Kinder- und Jugendarbeit Svenja Laustsen
Wiesendamm 125

laustsen@epiphaniengemeinde.de 
  
Telefon	 53 02 03 30
Mobil 	 0173 – 361 51 69

Seniorentreff (Org.) Angela Händler
und Team Telefon 	270 83 07

netzwerk nachbarschaft Hille Richtsen und Renate Lipp
Di 10.30–11.30 Uhr

Telefon über Gemeindebüro
Lipp.Richtsen@t-online.de

Hausmeister Telefon über Gemeindebüro

Kindertagesstätte Neckelmannstraße 1
Leiter: Hans Holger Berndt

kita.epiphanien@eva-kita.de
Telefon	 279 17 99
Fax	 27 80 75 10

Alten- und Pflegeheim
Das Epiphanienhaus

Jarrestraße 75
Leiter: Lothar Lepold
Mi 10–11 Uhr, Do 17–18 Uhr

verwaltung@ 
epiphanien.diakoniestiftung.de
Telefon	 278 44 5
Fax	 27 84 46 00

Kirchen der Region
Heilandskirche
Matthäuskirche
St. Gertrud

Winterhuder Weg 132
Gottschedstraße 17 
Immenhof 10

Regionalbüro Uhlenhorst
und Winterhude

Susanne Petzold
Winterhuder Weg 132

buero@winterhude-uhlenhorst.de
Telefon	 413 46 60

Gemeindebriefredaktion 
und Anzeigen

Marina Reiter
Adresse wie Gemeindebüro

marinareiter@yahoo.de
Mobil	 0172 – 407 42 87
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www.epiphaniengemeinde.de

Momente in Epiphanien

 Gut geschützt bei der HVV-Rallye
 Gottesdienst in Corona-Zeiten

 Filmdreh beim Sommerspaß
 Einfallsreichtum ist gefragt 

 Die Kinderetage wird renoviert  Wilde Kräuter aus dem Stadtpark


